
POKAL: TuS Gerolsheim 2 - KV Grünstadt 2, Welcome to New Vegas  

Gestern hieß es Pokalfieber und Derbytime in Gerolsheim, 120 Wurf mit Punktwertung und 
dem Glück waren Tür und Tor geöffnet bei diesem System. Was sich auch im Verlauf des 
Spiels zeigen sollte. Mal ein Kegel mehr nachgefallen oder umgezogen und schon hat man 
einen Satzpunkt verloren oder gewonnen. 
 
Zum Spiel, der Gegner hieß KV Grünstadt 2 aus der Landesliga 2 Rheinland-Pfalz. Eine 
schwere Hürde, dennoch gab man sich im Lager der TuS optimistisch diese zu überspringen. 
 
Im Spiel Mann gegen Mann hießen die ersten beiden Duelle Frank Steffen gg. Daniel Hitzke 
und Jakob Eberhard gegen Thomas Hartig. Frank, von der Tatsache überrascht doch im Start 
zu spielen, konnte auf den ersten beiden Bahnen schnell 2 Satzpunkte gewinnen, wobei er den 
ersten mit nur einem Kegel unterschied gewonnen hat. (121/120 und 143/139) Auf den 
folgenden 2 Bahnen kam sein Gegner jedoch stärker auf und Frank verlor etwas den Faden, so 
das er diese 2 Sätze (127/134 und 133/138) und den Mannschaftspunkt aufgrund der weinger 
erzielten Gesamtkegel, 524 zu 531, abgeben musste. 
 
Bei Jakob verlief die Partie spannend bis zum letzten Wurf. Es Stand 2:2 nach Bahnen und 
Jakob hätte mit dem letzten Wurf eine 5 spielen müssen um den Mannschaftspunkt für die 
Männer vom TuS zu sichern, leider wurde es nur eine 3 und es stand 2:0 nach 
Mannschaftspunkten für Grünstadt. Jakob spielte im Gesamt 536 (142, 132, 132, 130). Sah es 
zur Halbzeit des ersten Durchgangs noch gut für den TuS aus, war man jetzt schon gehörig 
unter Druck und musste im nächsten Durchgang punkten, um das Spiel nicht schon frühzeitig 
aus der Hand zu geben. 
 
Die Mittelachse bildete Michael Wagner und Jürgen Staab. Jürgen, der trotz guter Bahnen von 
138 und 144, schnell 2:0 im Rückstand lag, lies sich davon aber nicht beirren. Er spielte 
weiter "sein Spiel" und konnte das Ruder in diesem Duell noch rumreisen und den 
Mannschaftspunkt für den TuS sichern. 2:2, 572 zu 570 endete am Ende das Duell gegen Ralf 
Buch und der erhoffte erste Mannschaftspunkt konnte gesichert werden. 
 
Zum Glück in diesem Durchgang konnte auch Michael seinen Mannschaftspunkt gewinnen. 
Auch er gab zwar 2 Sätze ab, konnte sich aber über das Gesamtergebnis mit 531 zu 518 gegen 
seine Konkurrenten durchsetzten. Dank dieser beiden lagen die Trümpfe jetzt wieder auf 
Seiten der TuS. Man hatte nach Mannschaftspunkten zum 2:2 ausgeglichen und lag auch in 
den Gesamtholz leicht in Front für die es nochmal 2 Bonuspunkte am Ende geben sollte. 
 
Die Schlussspieler für den TuS waren heute wieder die gewohnten, Alain Karsai und Daniel 
Beier. Für beide war klar, den kleinen Vorsprung halten und noch ein direktes Duell 
gewinnen um so sicher zu gewinnen. Alain hatte es am heutigen Nachmittag mit dem besten 
Grünstädter, Martin Steuerwald, zu tun. leider hat man versäumt ihm das zu sagen, so dass er 
erst nach 60 Wurf "wirklich" ins geschehen eingriff. Seine ersten beiden Sätze gab er mit 
118/154 und 126/140 recht deutlich ab. Dadurch war klar Alain konnte den Mannschaftspunkt 
nicht mehr gewinnen, da die Differenz im Gesamtholz einfach zu groß war. Es lag nun an 
Daniel die Kegel die Alain einbüßte zurück zu gewinnen und den Mannschaftspunkt zu holen.  
Mit zwei mal 143 auf den ersten beiden Bahnen gelang ihm das recht ordentlich. Somit stand 
zur Halbzeit ein 4 Kegel Vorsprung für den TuS und die Gewissheit Daniel wird den Punkt 
holen und Alain verlieren. Es musste also über die Gesamtkegel gewonnen werden.  
Daniel spielte seinen Rhythmus weiter, lies sich von nichts beeinflussen und gewann am Ende 
sein Duell mit 4:0 Sätzen und einer persönlichen Bestleistung über 120 Wurf mit 577 zu 499. 



Den Entscheidenden Schlag setzte aber Alain der im 3. Abräumen 3 Neuner setzte und so der 
Vorsprung auf 30 Kegel ausgebaut werden konnte! Seinen 4. Satz konnte Alain sogar noch 
mit 151 zu 139 gewinnen. 
Nach einem spannenden Spiel hieß es 5:3 für den TuS mit einem Gesamtergebnis von 3281 
zu 3239. Im Lager der TuS Gerolsheim war man sehr glücklich über diesen Sieg und es bleibt 
die Hoffnung sich im nächsten Jahr auf Augenhöhe mit der Mannschaft aus Grünstadt in der 
Landesliga 2 duellieren zu können.  
 



Samstag, 11. Dezember 2010 

Liga-Cup: TuS Gerolsheim 2-KF Sembach, Sudden-Victory muss entscheiden  

In der 2. Runde des Liga-Cups des Kegelverbandes Rheinland-Pfalz sollte es auf das 
Aufeinandertreffen der Mannschaften des TuS Gerolsheim 2 und der Kegelfreunde Sembach 
kommen. 
 
Im Liga-Cup Modus 120 Wurf im Duell Mann gegen Mann, kam es im ersten Durchgang 
zum Duell Jürgen Nickel, der für Dieter Staab in die Mannschaft gerückt war, gegen Gert 
Schmidt und Frank Steffen gegen Uwe Heiden. 
 
Jürgen überzeugte auf voller Linie durch sein ruhiges und abgeklärtes Spiel und stellte die 
Weichen in seinem Spiel rasch auf Sieg. Ein Souveränes 4:0 und 562 zu Fall gebrachte Kegel 
durch Bahnen von 136, 152, 132 und 142 bedeuteten den ersten Mannschaftspunkt zu 
Gunsten der TuS Gerolsheim. Da sein Gegenspieler leider nur 503 Kegel erspielte konnte 
Jürgen auch einen schönen Vorsprung für unsere Mannschaft erspielen. 
Frank überzeugte heute endlich mal wieder ohne Wenn und Aber. Nach dem er zu Letzt 
seiner Form etwas hinterher gelaufen ist, konnte er heute tolle 564 Kegel erspielen und sein 
Duell mit 3:1 gewinnen.  Besonders die zweiten 60 Wurf, auf denen er 299 Kegel getroffen 
hatte, präsentierte er sich endlich wieder so, wie wir ihn alle kennen. Da auch Franks Gegner 
nur 487 Kegel erspielte Stand nach dem 1. Durchgang eine Führung von 136 Kegel und 2:0 
Mannschaftspunkten. 
 
Das Mittelpaar musste diesmal etwas umgestellt werden. Es griffen diesmal Michael 
Dobberstein und Daniel Beier zur Kugel. Die beiden hatten Michael Schäfer und Walter 
Zachmann als Gegner. Bei Daniel lief diesmal überhaupt nichts zusammen. Beim Spiel in die 
Vollen noch sehr gut, versagte er im Abräumen völlig. 11 Fehlwurf spricht hier eine deutliche 
Sprache. Durch seine völlig indiskutablen Abräumer musste er die ersten 3 Sätze an seinen 
Gegenspieler Walter abgeben und somit auch den Mannschaftspunkt. Als einziger Trost bleibt 
ihm das er durch eine relativ ordentliche Schlussbahn noch einen wichtigen Satzpunkt 
ergattern konnte und seinen Gegenspieler um ein Holz im Gesamtergebnis übertraf, 508 zu 
507. 
 
Bei Michael lief, außer auf der 2. Bahn mit 143 die er gewinnen konnte, ebenfalls gar nichts 
zusammen.  Er verlor sein Duell ebenfalls mit 3:1 und 492 zu 501 Kegel. Aufgrund der 
erzielten Ergebnisse der Sportfreunde aus Sembach hätte man in diesem Durchgang klar den 
Sack zu machen müssen, auch im Hinblick darauf, dass Michael und Daniel in den letzten 
Spielen eine sehr gute Form zeigten. Aber hätte wäre wenn zählt im Sport nicht. Die 
Tatsachen sagten nun vor dem letzten Durchgang aus, dass Gerolsheim die Führung in der 
Gesamtkegelzahl behaupten und mindestens 3 Bahnen gewinnen musste um wenigstens den 
Sudden-Victory zu erreichen. 
 
Unser heutiges Schlusspaar hieß Alain Karsai und Rüdiger Ringelspacher, die als 
Gegenspieler Thomas Eichenauer und Matthias Tiedemann hatten. Rüdiger spielte tadellos 
und erzielte mit 542 ein sehr gutes Ergebnis. Leider konnte er damit nur eine Bahn gewinnen, 
denn sein Gegner Matthias spielte mit 570 Tagesbestleistung, Gratulation dazu. Aber auch 
dieser eine Satzpunkt sollte am Ende noch großes Gewicht haben. 
 
Alain spielte die ganzen 120 Wurf recht glücklos. Er spielte gut aber es fehlte ihm einfach ein 
wenig im Schlag seiner Kugel. Nach verhaltenem Start mit 118, konnte er glücklicherweise 



mit den nächsten beiden Bahnen (135,133) die nötigen zwei Satzpunkte zum Sudden-Victory 
holen, denn auf der Schlussbahn schaffte weder Rüdiger noch Alain einen halben Punkt zu 
holen um das Spiel zu gewinnen.      
 
Somit hieß das Gesamtergebnis 4:4 Mannschaftspunkte, 12:12 Satzpunkt und 3180 zu 3100 
Kegel und es musste der Sudden-Victory entscheiden. 3 Wurf von jedem Schlussspieler ins 
Volle. Es Stand 23:23 vor dem letzten Wurf. Alain und Rüdiger erspielten mit ihren letzten 
Würfen zusammen eine 10, die beiden Sembacher Spieler nur eine 7, so dass wir den Sudden-
Victory und somit das Spiel sehr glücklich 33:30 gewonnen haben. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle nochmals bei den Sportfreunden vom KF Sembach für das spannende und 
jederzeit faire Spiel. Schön das hier nicht einfach aufgehört wird, wenn man schon 3:0 führt 
oder zurückliegt, und hoffen bald wieder gegeneinander antreten zu können. 
 
In der nächsten Runde erwarten wir im Keglerheim zu Gerolsheim die Sportfreunde vom 
KSC 56 Pirmasens. Da Pirmasens gegen uns ganz klarer Favorit ist, erhoffen wir uns 
zahlreiche Zuschauer, die uns gegen diese Mannschaft unterstützen und wir ihnen dadurch 
vielleicht das eine oder andere Bein stellen können.  

Live-Ergebnisse  

Wir versuchen euch heute die Ergebnisse live zu übermitteln, 
 
Wir spielen in folgender Aufstellung: 
Jürgen Nickel, 
Frank Steffen, 
Daniel Beier, 
Michael Dobberstein, 
Rüdiger Ringelspacher, 
Alain Karsai 
 
Erster Durchgang: 
 
Jürgen Nickel-Gert Schmidt 136-124, 152-128, 132-119,142:132 4:0 562-503 
Frank Steffen-Uwe Heiden 129-105,136-138, 154-120, 145:124 3:1 564-487 
 
 
2. Durchgang 
 
Daniel Beier - Walter Zachmann 123-126, 131-135, 119-125, 135-121 1:3 508:507 
Michael Dobberstein - Michael Schäfer 109 - 110, 143:142, 115:120, 125:129, 1:3 492:501 
 
3. Durchgang 
Rüdiger Ringelspacher-Matthias Tiedemann 139-157, 128-132, 139-131, 136-150 
Alain Karsai-Thomas Eichenauer 118:141, 135-124, 133-130, 126-137 
 
Sudden victory 33:30 gewonnen 

5 Kommentare:  

 
Anonym hat gesagt…  



Das find ich mal ne klasse Sache Daniel, so können auch die TuS-Fans zuhause 
mitfiebern. 
Viel Holz und natürlich PUNKTE an Alle !!! 
LG Tina  

11. Dezember 2010 13:40  
 

Anonym hat gesagt…  

Hey Männer, jetzt nochmal ran...haut nochmal rein !! 
LG Tina  

11. Dezember 2010 15:28  
 

Anonym hat gesagt…  

Ach Du Schande...... 
Gehts vielleicht noch bissl spannender ???  
Glückwunsch an Alle, suuuuuuper gemacht !!! 
LG Tina  

11. Dezember 2010 16:07  
 

Jürgen Staab hat gesagt…  

Hallo Jungs, 
 
Glückwunsch zum Sieg, das war ja am Ende Spannung pur..... 
 
Gruß 
Jürgen  

11. Dezember 2010 17:03  
 

alle hat gesagt…  

Hallo zusammen 
Ja das war spannung pur mit dem glücklicheren Gewinner. Bei 3 Wurf in die Volle die 
gleichzeitig gespielt werden müssen war das hinten nur Glück. Extra Lob an Daniel 
das macht er Suuuuuuuuuper. Mach weiter so 
Gruß Alain  

11. Dezember 2010 17:56  
 



Pokal gegen Pirmasens, Es hätte auch ganz anders ausgehen können  

Timo Nickel - Eduard Hildebrand 
120:133, 140:130, 143:148, 151:134 / 2:2 / 554:545 
Dieter Staab - Christian Schütze 
131:132, 161:116, 142:126, 133:116 / 3:1 / 567:490 
Michael Dobberstein - Markus Stephan 
133:122, 137:121, 132:140, 120:135/ 2:2 / 522:518 
Frank Steffen - Uwe Bernhardt 
109:156, 132:144, 143:129, 161:134/ 2:2/ 545:563 
Daniel Beier - Nicolas Matheis 
130:121, 138:137, 131:137, 127:143 /2:2/ 526:538 
Alain Karsai - Dominik Müller 
138:145, 134:123, 131:141, 140:117 /2:2/ 543:526 
 
6:2 
3257:3180 
 
Das Ergebnis, das oben steht sieht zwar deutlich aus, hätte aber auch ganz anders ausgehen 
können. 5 Duelle die 2:2 ausgegangen sind, welche auch alle zu Gunsten der Gäste aus 
Pirmasens hätten verlaufen können. Das zeigte aber auch das es hier, wie schon von den 
Gastgebern aus Gerolsheim vermutet, keinen echten Favoriten gab und jeder eine Chance auf 
den Sieg hatte. 
 
Im Start konnten Timo und Dieter gleich zwei enorm wichtige Mannschaftspunkte und einen 
größeren Kegelvorsprung unter Dach und Fach bringen. Dieter schenkte den ersten Satzpunkt 
noch sehr leichtfertig her, konnte dann aber die nächsten 3 Bahnen alle souverän gewinnen 
und errang somit seinen Punkt mit 3:1 nach Sätzen. 
 
Timo verdankte seinen Mannschaftspunkt einem enormen Kraftakt auf der Schlussbahn. Er 
hatte zu diesem Zeitpunkt den Druck, diese Bahn gewinnen zu müssen und dabei noch 8 
Kegel gut zumachen. Es gelang ihm mit einer tollen 151er Schlussbahn, wodurch wir, wie 
bereits erwähnt 2:0 und mit 86 Kegel in Führung lagen. 
 
Für das zweite Paar musste es nun heißen: Kegelvorsprung verteidigen und am besten noch 
einen Mannschaftspunkt zu erobern, das man sich im Schlusspaar nur noch auf das 
Gesamtergebnis konzentrieren musste. Unsere Mittelachse bildeten diesmal Frank Steffen und 
Michael Dobberstein. Frank, der den Start völlig in den Sand setzte, lag schnell 2:0 zurück 
und auch deutlich nach Gesamtkegel, so dass hier klar war, dass er den erhofften 
Mannschaftspunkt nicht holen würde. Dennoch gab er sich nicht auf und biss sich mit tollen 
zweiten 60 Wurf (304) zurück in die Party, beendete sein Spiel mit 2:2 und hat nochmal 
deutlich vom Vorsprung seines Gegenspielers Uwe Bernhardt zurück erobern können. 
 
Michael stellte das Gegenstück zu Frank, er führte doch recht souverän nach Sätzen 2:0, als 
danach sein Gegenspieler den Druck auf Michael deutlich erhöhen konnte und zum 2:2 
ausglich. Michael gelang es jedoch 4 Kegel Vorsprung über die Ziellinie zu retten, so dass das 
erhoffte Ziel erreicht wurde und es nun nur noch über die Gesamtkegelzahl entschieden 
werden musste.    
 
Mit 72 Kegel Vorsprung wurde nun der Staffelstab an das eingespielte Schlussduo Alain und 
Daniel übergeben. Es sollte aber schnell deutlich werden das hier nichts mehr passieren sollte, 



der Vorsprung wurde bis zur Halbzeit noch auf 86 Kegel ausgebaut, so dass auch die letzten 
Hoffnungen der Gäste auf eine Wende in diesem Spiel begraben werden mussten. Beide, 
Alain und Daniel, spielten 2:2 nach Satzpunkten. Alain konnte jedoch im Gegensatz zu Daniel 
seinen Mannschaftspunkt behalten, aufgrund der mehr erzielten Kegel. 
 
Im Halbfinale des Landespokal erwartet uns nun am 28.05.2011 das nächste Heimspiel gegen 
die Ligarivalen der SG Worms. Wir hoffen hier auf zahlreiches Zuschauerinteresse und das 
wir personell aus dem Vollen schöpfen können um das Finale im Juni zu erreichen.  
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Spielleiter Pokal | Emil Schröder | Pirmasenser Str.33 | 66509 Rieschweiler-Mühlbach 

 
An alle teilnehmenden Vereine/Klubs 
 
Bezirkssportwarte der Bezirke 1, 2, 3 und 4 
 
Landersschiedsrichterwart 
 
Bezirksschiedrichter der Bezirke 1, 2, 3 und 4  
 
Pressewart LFV 
 

Rieschweiler-Mühlbach, den 29. Mai 2011 
 

 
Betr. Liga-Cup 2010/2011 Spielergebnisse Halbfinale 
 
 
Liebe Sportkameradinnen, Liebe Sportkameraden 
 
 
Damen 
 
Treue Freunde Worms  gegen KV Grünstadt    3 : 5  2895 : 2984  
 
SG Worms   gegen TSG Hassloch   2 : 6  2931 : 3054  
 
 
Herren 
 
SG TVP/PSV Pirmasens gegen KSG Zweibrücken  6 : 2  3292 : 3276 
  
TuS Gerolsheim 2   gegen SG Worms    5 : 3  3262 : 3244 
  
 
Teilnehmer der Finals : Damen  - KV Grünstadt und TSG Hassloch 
   

Herren  - SG TVP/PSV Pirmasens und TuS Gerolsheim 2 
 
 
Die Auslosung des Finales ist 1/2 Stunde vor Spielbeginn, das Finales findet in ESV Sportheim,  Pirmasens, 
am 12. Juni 2011 Spielbeginn 10.00 Uhr Herren und 15.30 Uhr Damen. 
 
 
Ich wünsche alle teilnehmenden Mannschaften viel Erfolg und Gut Holz. 

 
Emil Schröder 
Spielleiter Pokal 

Spielleiter Pokal 
Emil Schröder 

Pirmasenser Str.33 
66509 Rieschweiler-Mühlbach 

 
Tel. (06336) 58 73 

FAX (06336) 99 31 84 
Mail: pokal.classic@lfv-kegeln-rlp.de  

 
www.lfv-kegeln-rlp.de/classic 
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